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Abrechnungsverband Ost.

Jahresmeldungen.
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Haben Sie Fragen zu den heutigen Themen?

Hinweis Chatfenster. 

Ihre Nachricht ist für jede teilnehmende Person sichtbar.
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Unterlagen.
Link in der Anmeldebestätigung.
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Allgemeine Schulungsunterlagen.
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Warum Jahres-

meldungen?

... damit Versorgungspunkte ermittelt werden können…

… Prüfung, ob Rentenanwartschaften unverfallbar sind…

… um später Leistungs- oder auch Steuermitteilungen zu erstellen...

… um die Jahresrechnung / Dokumentation erstellen zu können…
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Was ist zu beachten?
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Jahresmeldung.

Beispiel 1. 

Im Jahr 2026 besteht eine versicherungspflichtige Beschäftigung ohne Fehlzeiten.

Zusatzversorgungspflichtiges Entgelt vom 01.01.2026 bis 31.12.2026 65.000,00 €

Umlagen Arbeitgeber 689,00 €*

Beiträge Arbeitgeber 1.300,00 €*

Beiträge Arbeitnehmer 2.762,50 €*

*Umlage und Beiträge setzen sich folgendermaßen zusammen:

65.000 € x 1,06 % Arbeitgeberumlage =    689,00 €

65.000 € x 2,00 % Arbeitgeberbeitrag = 1.300,00 €

65.000 € x 4,25 % Arbeitnehmerbeitrag = 2.762,50 €
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Jahresmeldung.
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Jahresmeldung.



Seite 13

Jahresmeldung.



Seite 14

Jahresmeldung.
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Jahresmeldung.
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Jahresmeldung.

Schema der Muss- und Kannfelder in der RIMA auf Seite 7

Erläuterungen der Felder für Datenmeldungen in der RIMA auf Seite 8
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Jahresmeldung.

Beispiel 1. 

Im Jahr 2026 besteht eine versicherungspflichtige Beschäftigung ohne Fehlzeiten.

Zusatzversorgungspflichtiges Entgelt vom 01.01.2026 bis 31.12.2026 65.000,00 €

Umlagen Arbeitgeber 689,00 €

Beiträge Arbeitgeber 1.300,00 €

Beiträge Arbeitnehmer 2.762,50 €
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Jahresmeldung.
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Jahresmeldung.
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Jahresmeldung.

Buchungsschlüssel: Beschreibung in der RIMA auf Seite 11
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Jahresmeldung.

■ EI 01 – Beteiligter Arbeitgeber

■ EI 03 – Beteiligter Arbeitgeber für Arbeitnehmeranteil an der Umlage/am Beitrag



Seite 22

Jahresmeldung.

■ VM 10 – Umlage

■ VM 15 – Beitrag zum Kapitaldeckungsverfahren im Abrechnungsverband Ost
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Jahresmeldung.

■ SM 10 – pauschal / individuell versteuerte Umlage

■ SM 11 – Umlage  steuerfrei nach §3 Nr. 56 EStG

■ SM 01 – Beiträge steuerfrei nach §3 Nr. 63 EStG
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Jahresmeldung.



Seite 25

Jahresmeldung.
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(4) 1 Zusatzversorgungspflichtiges Entgelt ist, soweit durch     

   Ausführungsbestimmungen nichts anderes bestimmt ist, 

   der steuerpflichtige Arbeitslohn. 

 2 Verminderungen des steuerpflichtigen Entgelts aufgrund       

  einer Entgeltumwandlung oder der Steuerfreiheit der  

   Eigenbeteiligung der Pflichtversicherten gelten als   

   steuerpflichtiger Arbeitslohn.

 

Zusatzversorgungspflichtiges Entgelt 

§ 64 Absatz 4 VBLS.
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Jahresmeldung.
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Aufwendungen zur Pflichtversicherung und deren Versteuerung ab 1. Januar 2026 am Beispiel einer 

Beschäftigten mit einem zusatzversorgungspflichtigen Entgelt in Höhe von jährlich 65.000 Euro 

Arbeitnehmeranteil aus steuerfreiem Einkommen.

 

 

Aufwendungen zur VBL in 2026 Versteuerung der Aufwendungen

Arbeitgeber 

Umlage 1,06 %

689,00 Euro *0,00 Euro steuerfrei nach § 3 Nr. 56 EStG nach 

Anrechnung von § 3 Nr. 63 EStG

689,00 Euro vom Arbeitgeber pauschal mit 20 % nach 

§ 40b EStG n.F. i.V. mit § 16 Abs. 2 ATV

0,00 Euro Restbetrag individuell von der Beschäftigten

Arbeitgeber Beitrag 

2,00 %

1.300,00 Euro 1.300,00 Euro steuerfrei nach § 3 Nr. 63 EStG 

Beitrag des Beschäftigten

4,25 % 

2.762,50 Euro 2.762,50 Euro steuerfrei nach § 3 Nr. 63 EStG

*Steuerfreibetrag nach Anrechnung der nach §3 Nr. 63 EStG steuerfreien Beiträge. Die nach § 3 Nr. 56 EStG begünstigten Aufwendungen sind

jeweils um die steuerfreien Beiträge nach §3 Nr. 63 EstG zu mindern. (4.056,00 € ./. 1.300, 00 € ./. 2.762,50 = 0,00  €) 
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Jahresmeldung.

■ SM 10 – pauschal/individuell versteuerte Umlage

■ SM 11 – Umlage  steuerfrei nach §3 Nr. 56 EStG

■ SM 01 – Beiträge steuerfrei nach §3 Nr. 63 EStG
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Jahresmeldung.
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Jahresmeldung.
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Jahresmeldung.
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1 2 3
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▪ Meldewesen für Profis

▪ Workshop zu 

komplexen und 

praxisnahen 

Sachverhalten

▪ Schwerpunkt: Melde- 

und Abrechnungswesen

▪ Bearbeitung von Fällen 

aus der Praxis 

▪ Für VBL-Neueinsteiger

▪ Grundlagen und 

einfache Beispiele zum 

Meldewesen
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1

2
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■ Live-Vortrag mit Präsentation zum ausgewählten Thema 

 oder

■ Anmeldung in „MeineVBL“: Aufgezeichnete Onlineseminare 

stehen zu ausgewählten Themen als Video zur Verfügung. 

■ Aktuelle Themen rund um die bAV bei der VBL

■ Themenvorstellung kurz und informativ

■ Ein- bis zweimal im Jahr
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Jahresmeldung bei Inanspruchnahme 

von Riesterförderung.

Im Jahr 2026 besteht eine versicherungspflichtige Beschäftigung ohne Fehlzeiten.

Zusatzversorgungspflichtiges Entgelt vom 01.01.2026 bis 31.12.2026 65.000,00 €

Umlagen Arbeitgeber 689,00 €

Beiträge Arbeitgeber 1.300,00 €

Beiträge Arbeitnehmer 2.762,50 €

Beispiel 1a – Verzicht auf Steuerfreistellung der Arbeitnehmerbeiträge nach § 3 Nr. 63 EStG.

Die Person verzichtet auf die Steuerfreistellung nach§3 Nr. 63 EStG zugunsten der Riesterförderung.

Die Arbeitnehmerbeiträge werden somit aus individuell versteuertem Einkommen gezahlt. 
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Aufwendungen zur Pflichtversicherung und deren Versteuerung ab 1. Januar 2026 am Beispiel einer 

Beschäftigten mit einem zusatzversorgungspflichtigen Entgelt in Höhe von jährlich 65.000 Euro. 

Arbeitnehmeranteil aus individuell versteuertem Einkommen.

 

 

Aufwendungen zur VBL in 2026 Versteuerung der Aufwendungen

Arbeitgeber 

Umlage 1,06 %

689,00 Euro *689,00 Euro steuerfrei nach § 3 Nr. 56 EStG nach Anrechnung 

von § 3 Nr. 63 EStG

0,00 Euro vom Arbeitgeber pauschal mit 20 % nach § 40b 

EStG n.F. i.V. mit § 16 Abs. 2 ATV

0,00 Euro Restbetrag individuell von der Beschäftigten

Arbeitgeber Beitrag 

2,00 %

1.300,00 Euro 1.300,00 Euro steuerfrei nach § 3 Nr. 63 EStG 

Beitrag des 

Beschäftigten

4,25 % 

2.762,50 Euro 2.762,50 Euro aus versteuertem Netto des Beschäftigten

*Steuerfreie Umlage nach Anrechnung der steuerfreien Beiträge. Die nach §3 Nr. 56 EStG begünstigten Aufwendungen sind 

jeweils um die steuerfreien Beiträge nach §3 Nr. 63 EStG zu mindern. (Maximal möglich nach §3 Nr. 56 EStG wäre: 4.056,00 € ./. 1.300, 00 € = 2.756,00  €) 
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■ SM 10 – pauschal/individuell versteuerte Umlage

■ SM 11 – Umlage  steuerfrei nach §3 Nr. 56 EStG

■ SM 01 – Beiträge steuerfrei nach §3 Nr. 63 EStG

■ SM 03 – individuell versteuerter Beitrag zum Kapitaldeckungsverfahren

Zeitraum Buchungsschlüssel

von bis Einzahler Versicherungs-

merkmal

Steuer-

merkmal

Vor-

zeichen

Zusatzversorg. Entgelt 

und ggf. Entgelt über 

dem Grenzbetrag

Umlage/

Beitrag

Anzahl 

Kinder

AV-Nr.

Jahresmeldung 2026                       

01.01.2026 31.12.2026 01 10 10 65.000,00 0,00

01.01.2026 31.12.2026 01 10 11 65.000,00 689,00

01.01.2026 31.12.2026 01 15 01 65.000,00 1.300,00

01.01.2026 31.12.2026 03 15 03 65.000,00 2.762,50

Zahlmonat/

Zahljahr

Meldung zur VBL.
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Jahresmeldung bei Beurlaubung.

Zusatzversorgungspflichtiges Entgelt:

Vom 01.01.2026 bis 14.09.2026 22.000,00 €

Vom 01.11.2026 bis 31.12.2026 7.500,00 €

Beispiel 2 - Meldung bei Beurlaubung.

Im Jahr 2026 besteht eine versicherungspflichtige Beschäftigung. Für die Zeit vom 15. September 2026 

bis 31. Oktober 2026 stellt die Person einen Antrag auf Sonderurlaub unter Wegfall der Bezüge.

Ab 1. November 2026 wird das Arbeitsverhältnis wieder aufgenommen.
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01.01.2026

Beschäftigung mit  Entgelt

31.12.202601.11.2026

Beschäftigung mit  Entgelt

14.09.2026

Beurlaubung

Beurlaubung.
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Beurlaubung bei der VBL.

Meldung 

Zeiten mit Beurlaubung

Versicherungsmerkmal

40  

ZV-Entgelt 

keines
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Beurlaubung bei der VBL.

(……..)

Fehlzeiten unmittelbar vor und/oder nach der Mutterschutzfrist (Versicherungsmerkmal 27) 

oder der Elternzeit (Versicherungsmerkmal 28) müssen immer gemeldet werden, auch wenn ein voller 

Kalendermonat unterschritten wird. 

Ansonsten sind Fehlzeiten, die einen vollen Kalendermonat unterschreiten, nicht zu melden.

(……..)

Auszug aus der RIMA zu Fehlzeiten Versicherungsmerkmal 40.

Nachzulesen in der RIMA auf Seite 12
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Meldung zur VBL.

Zeitraum Buchungsschlüssel

von bis Einzahler Versicherungs-

merkmal

Steuer-

merkmal

Vor-

zeichen

Zusatzversorg. Entgelt 

und ggf. Entgelt über 

dem Grenzbetrag

Umlage/

Beitrag

Anzahl 

Kinder

AV-Nr.

Jahresmeldung 2026                       

01.01.2026 14.09.2026 01 10 10 22.000,00 0,00

01.01.2026 14.09.2026 01 10 11 22.000,00 233,20

01.01.2026 14.09.2026 01 15 01 22.000,00 440,00

01.01.2026 14.09.2026 03 15 01 22.000,00 935,00

15.09.2026 31.10.2026 01 40 00 0,00 0,00

01.11.2026 31.12.2026 01 10 10 7.500,00 0,00

01.11.2026 31.12.2026 01 10 11 7.500,00 79,50

01.11.2026 31.12.2026 01 15 01 7.500,00 150,00

01.11.2026 31.12.2026 03 15 01 7.500,00 318,75

Zahlmonat/

Zahljahr
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onlineseminare@vbl.de
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